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Liebe Leserinnen und Leser,

da ist es also, das St.-Viti-Journal im neu-
en Look! Seit dieser Ausgabe verwenden 
wir ein neues Programm zur Erstellung 
unseres Gemeindebriefs! Einiges wird 
sich in den kommenden Ausgaben noch 
zurechtfinden müssen, wir hoffen aber, 
dass auch Sie jetzt schon so viel Freude 
am neuen St.-Viti-Journal haben wie wir 
als Redaktionsteam! 

An dieser Stelle sei besonders unserem 
Diakon Leo Sonneborn und unserem Kir-
chenvorsteher Jan Grotheer gedankt, die 
seit dem Ruhestand von Pastor Michael 
Alex das St.-Viti-Journal verantwortet ha-
ben. Euch beiden: Herzlichen Dank!

Was erwartet Sie in dieser Ausgabe? Zu-
nächst sind da natürlich die vielen Got-
tesdienste und Veranstaltungen zur Ad-
vents- und Weihnachtszeit, inklusive der 

Gottesdienstzeiten für Heiligabend (S.7) 
und einem Artikel zum Weihnachtsmarkt 
(S. 8). Die Andacht (S. 4) weist schon über 
dieses zu Ende gehende Jahr hinaus und 
blickt voraus auf 2026! Geschrieben hat 
die Andacht unsere neue Regionalbi-
schöfin für den Sprengel Stade, Sabine 
Preuschoff, die sich auch in einem Artikel 
vorstellt (S.5). Freuen Sie sich auf viele 
spannende Artikel und Terminhinwei-
se. Hier sei noch angemerkt: Im neuen 
Jahr wird es wieder eine Predigtreihe zu 
Wunsch-Themen geben; stimmen Sie ger-
ne mit ab!

Wir wünschen Ihnen von Herzen eine 
frohe und gesegente Advents- und Weih-
nachtszeit und einen guten Start ins neue 
Jahr 2026! 

Im Namen der Redaktion, 
Pastor Heiner Georgi-Gerdes
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„Was mein Leben reicher macht.“ Eine 
großartige Rubrik einer Zeitung, die ich 
gerne lese. Es geht dort um alltägliche 
Schilderungen von Menschen, die ihnen ei-
nen bereichernden Blick auf ihr Leben ge-
schenkt haben: Der glitzernde Tau auf dem 
morgendlichen Gras, der Duft von Kaffee, 
das ansteckende Lachen eines Kindes. Es 
geht um das aufmerksame Wahrnehmen: 
Sehen, Hören, Schmecken.

Ums Wahrnehmen geht es auch in der Lo-
sung für das neue Jahr: Der Seher Johannes 
hat uns in seiner Offenbarung aufgeschrie-
ben, was er sieht. Auf der griechischen 
Insel Patmos, wohl in einer Situation von 
Gefangenschaft und Verbannung durch 
die römische Besatzungsmacht, öffnet sich 
ihm der Himmel. Der Horizont bricht auf, 
eine Tür öffnet sich, eine neue Erde und ein 
neuer Himmel kommen in Sicht. „Siehe, ich 
mache alles neu!“ Das sind die Worte Got-
tes, die Johannes in seinen Visionen hört. 
Sie machen ihm Mut und geben ihm Hoff-
nung auf die zukünftige Welt.

Wie schauen Sie persönlich am Anfang 
des neuen Jahres in die Zukunft? Mich hat 
erschreckt zu lesen, dass in Deutschland 
laut einer aktuellen Unicef-Umfrage zwei 
Drittel aller Jugendlichen pessimistisch in 
die Zukunft blicken und eine Mehrzahl der 
Erwachsenen ebenso. Die Zukunft als ein 
mieser Ort?

Nicht nur für das eigene Leben hat es Aus-
wirkungen, wenn wir die Zukunft so düster 
sehen. Auch für unsere Demokratie wird es 
problematisch, denn sie funktioniert nur, 
wenn Menschen daran glauben, dass mit 
ihr eine gute Zukunft möglich ist.

„Siehe, ich mache alles neu!“ Johannes sieht 
die Zukunft nicht rosarot, denn er schreibt 
aus einer Situation der Bedrängnis, der Ge-
walt, der Unterdrückung und Verfolgung 
heraus. Aber er sieht die Welt im Lichte 
Gottes, der am Anfang alles geschaffen hat. 
„Und siehe, es war sehr gut“, heißt es im 1. 
Buch Mose (1.Mose 1, 31). Auch am Ende 
steht eine neue Schöpfung, in der Gott alle 
Tränen abwischen wird, denn der Tod wird 
nicht mehr sein, noch Leid oder Schmerz.

Die Jahreslosung ist durchzogen von 
Hoffnung und weckt die Sehnsucht nach 
Gerechtigkeit, Frieden und einem Leben 
jenseits von Gewalt und Tod. „Hoffnungs-
losigkeit ist keine Option“, so kurz und bün-
dig hat die US-amerikanische Bischöfin Ma-
riann Edgar Budde es auf dem Kirchentag 
in Hannover gesagt.

Wer noch hofft, wird aktiv. Denn das Mor-
gen ist etwas, was wir gestalten können und 
das sich gestalten lässt. Es ist wichtig, dass 
wir uns gegenseitig Hoffnungsgeschichten 
erzählen von gelingendem Leben. Es gilt 
durchaus, die Krisen und Probleme unse-
rer Zeit zu sehen und wahrzunehmen, aber 
sich mit Hoffnungstrotz nicht von ihnen 
lähmen zu lassen.
Der Seher Johannes nimmt gerade in seiner 
Situation der Bedrängnis eine andere Welt 
wahr. Die Tür zum Reich Gottes ist für ihn 

Andacht zur Jahreslosung 2026 „Gott spricht: „Siehe, ich 
mache alles neu!“  (Offen-
barung 21,5)
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aufgestoßen. Durch Jesus ist dies gesche-
hen. Er hat die Tür zum Reich Gottes nicht 
nur aufgestoßen, sondern er ist selbst die 
Tür zu diesem Reich. Einer Welt ohne Un-
recht und Machtmissbrauch. So wie er sie 
uns in seinen Gleichnissen, in seinem Han-
deln, in seinen Worten offenbart hat.

Mein Wunsch für das neue Jahr? Genau 
hinsehen, wahrnehmen, wo die neue 
Schöpfung Gottes schon Gestalt annimmt. 
In unserem je eigenen Leben, in unseren 
Gemeinden, in unserem Dorf und unserer 

Stadt. Einen Blick zu haben für das, was 
unser Leben reicher macht. Und davon an-
deren zu erzählen und solche guten Nach-
richten zu teilen. Damit wir daraus Kraft, 
Hoffnung und Glauben schöpfen, um un-
sere Zukunft zu gestalten.

Als neue Regionalbischöfin zwischen Elbe 
und Weser freue ich mich auf gute Begeg-
nungen mit vielen von Ihnen und wünsche 
Ihnen ein gesegnetes Jahr 2026!

Ihre Regionalbischöfin Sabine Preuschoff

Liebe Leserin, 
lieber Leser,
gerne stelle ich mich Ihnen als neue Regio-
nalbischöfin für den Sprengel Stade vor, be-
vor wir uns hoffentlich direkt kennenlernen 
werden. Ich freue mich, in die Region zwi-
schen Elbe und Weser „zurückzukehren“, 
denn in Lilienthal bei Bremen wurde ich 
1972 getauft, dort war mein Vater Pastor. 
So kehre ich nach 53 Jahren zu meinen Wur-
zeln zurück, auch wenn ich meine Kindheit 
gemeinsam mit meinen beiden Geschwis-
tern in Nienburg/Weser und meine Jugend 
in Leer verbracht habe.
Neben meinem liberalen Elternhaus hat-
te ich in Leer zwei weitere „Heimaten“: die 
hochwertige Chorarbeit meiner Schule und 
die Evangelische Jugend. Pfarrhaus und Prä-
gung durch „meinen“ Kreisjugendwart ga-
ben den Anstoß, Theologie zu studieren: Ich 
wollte die Botschaft weitergeben – von Gott, 
der Menschen aufrichtet zu einem Leben in 
Freiheit.
Mein Studium führte mich über Bethel und 
Berlin nach Göttingen. In Berlin wurde mei-
ne Tochter geboren, sodass ich die meiste 

Zeit mit Kind studierte. Eine Herausforde-
rung und ein großer Reichtum!
Nach meinem Vikariat in Celle war ich seit 
2002 Pastorin in Großmoor und in Laatzen. 
Ich lernte Pfarramt in großer Bandbreite 
kennen: Einzelpfarramt im Dorf, als Team in 
der Stadt und im Gemeindeverbund; dazu 
Aufgaben als Kreisjugendpastorin, Diako-
niebeauftragte, Vikariatsleiterin, stellver-
tretende Superintendentin, Kirchenkreis-
vorstand … Diese Erfahrungen und diverse 
Leitungsfortbildungen im „Gepäck“ waren 
mir in den neuneinhalb Jahren als Superin-

Vorstellung unserer neuen Regionalbischöfin

Regionalbischöfin Sabine Preuschoff
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Auch in diesem Jahr laden wir wieder 
sehr herzlich zum Musikalischen Ad-
ventsgottesdienst am 3. Advent, dem 
14. Dezember 2025, um 17:00 Uhr in 
unsere St.-Viti-Kirche ein. 
Sie dürfen sich auf einen besonderen 
Gottesdienst mit wunderbarer Musik 
freuen! Jana-Marie Kensik wird mit 
einem Ensemble eigene Werke und In-
terpretationen zum Besten geben und 
auch unter Posaunenchor unter der 
Leitung von Christine von Stryk wird 
uns auf das nahende Weihnachtsfest 
einstimmen. 
Der Gottesdienst ist gleichzeitig die 14. 
Station des Lebendigen Adventska-
lenders!
Herzliche Einladung Ihnen allen!
Pastor Heiner Georgi-Gerdes 

Musikalischer Adventsgottesdienst am 14.12.25

 „Es begab sich aber zu der Zeit, dass ein Gebot von dem Kaiser 
Augustus ausging, dass alle Welt geschätzt würde. Lk 2,1

tendentin in Burgdorf tragfähige Grundlage 
meiner Arbeit.
Unsere Kirche steht vor großen Veränderun-
gen, die ich klar und zuversichtlich beglei-
ten will. Mein Anliegen ist eine lebens- und 
menschennahe Kirche, die mutig und be-
herzt Aufbrüche wagt. Als Regionalbischö-
fin verstehe ich mich dabei als Verbindung 
und Mittlerin zwischen Landeskirche und 
der Region. Entscheidende Frage: Was heißt 
heute „Kirche sein“ – was ist unser Auftrag 
für die Gesellschaft und für den Einzelnen?
Privat gibt es mich auch: Ich teile gerne Zeit 
mit Familie und Freunden bei Kino-Besu-

chen und Kultur-Veranstaltungen. Oder 
bin im Urlaub mit meiner Tochter bei Cam-
per-Touren quer durch Norwegen unter-
wegs. Meine größte Leidenschaft ist das 
Singen im Chor. Ich genieße es, mich auf 
diese Weise auszudrücken und Erfüllung zu 
finden.
Ich freue mich sehr darauf, das vielfältige 
Leben zwischen Elbe und Weser kennenzu-
lernen.

Herzliche Grüße,
Ihre
Sabine Preuschoff
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Heiligabend, 
Mittwoch, 24. De zember
14 Uhr und 15.30 Uhr Fami lien-
Christvesper mit Krip penspiel; Kinder 
– v. a. solche, die gerade den Konfirman-
denunterricht im 3. Schuljahr be suchen 
– bereiten mit Pastor Martin Knapmeyer 
das Krip penspiel vor.

17 Uhr Christvesper mit dem Männer-
gesangverein und Pastor Heiner Geor-
gi-Gerdes

18.30 Uhr Christvesper mit Diakon Leo-
nard Sonneborn

22 Uhr Christnacht mit Pastor Heiner 
Georgi-Gerdes

1. Weihnachtstag, 
Donnerstag, 25. De zember 
10 Uhr Festgottesdienst mit Taufe; 
Pastor Martin Knapmeyer

2. Weihnachtstag, 
Freitag, 26. De zember
10 Uhr Abendmahls-Festgottesdienst 
mit dem Posaunenchor und Pastor Hei-
ner Georgi-Gerdes

Sonntag, 28. Dezember 2025
Kein Gottesdienst in Zeven
Einladung zum Lobpreisgottesdienst 
in der St.-Viti-Kirche Heeslingen um 19 
Uhr

Silvester, Dienstag, 31. Dezember
17 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit 
Pastor Heiner Georgi-Gerdes

Gottesdienste zu Weihnachten 2025

Die Heiligabend-Gottesdienste um 
15.30 Uhr (Krippenspiel) und um 17 
Uhr werden live gestreamt und sind 
im Internet zu empfangen: https://

www.kirche-zeven.de/
youtube oder einfach 
auf unserem YouTu-
be-Kanal: „St. Viti-Kir-
chengemeinde Zeven“. 
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Der Zevener Weihnachtsmarkt wird 
auf dem Platz der St.-Viti-Kirche vom 
28.11.2025 bis 30.11.2025 jeweils ab 
13.00 Uhr stattfinden, wo es ein gemüt-
liches Ambiente zu finden gibt mit dem 
Duft von gebrannten Mandeln, festlich 
geschmückten Buden und fröhliche Ge-
sichter, wo der Alltagsstress hinter sich 
gelassen werden kann. Die Besucherin-
nen und Besucher können sich auf viele 
verschiedene Getränke freuen, und auch 
für das kulinarische Wohl ist gesorgt!

Die Evangelische Jugend wird auch Brat-
würste und Waffeln sowie Kakao verkau-
fen.
In den geschmückten Hütten werden 
tolle Sachen wie naturbelassene Geste-
cke und Kränze, Geschenkartikel sowie 
Selbstgebasteltes und Kristalle ange-
boten, was man gerne erwerben und 
verschenken kann. Auch der Tierschutz-
verein ist mit einem Stand vertreten. 
Weiterhin werden es Tombola-Stände 

geben, wo man die beliebten Mettwürs-
te oder andere Dinge gewinnen kann. 
Vor Ort dürfen sich die kleinen Markt-
besucher auf ein Kinderkarussel und En-
tenangeln freuen.
 
Auch der Weihnachtsmann wird am 
Freitag und Sonntag seinen Weg zum 
Weihnachtsmarkt bei der Kirche finden, 
um den Kindern eine Kleinigkeit zu über-
reichen. Sie dürfen ihm gerne ein Ge-
dicht oder Lied vortragen oder ihm ein 
Bild schenken. Am Samstag kommt auch 
der traditionelle Sinterklaas mit seinen 
Helfern, den Pieten, ab 14.15 Uhr zum 
Meet & Greet auf dem Weihnachtsmarkt. 
Es wird ein buntes Bühnenprogramm 
für alle Kinder und Erwachsenen geben. 
Die Pieten überreichen jedem Kind eine 
kleine Überraschung. Außerdem wird es 
einen Mallwettbewerb geben.
 

Weihnachtsmarkt 2025 in Zeven

Musikalisches Bühnenprogramm in 
der (geheizten!) Kirche:

Freitag, 28.11.2025:
15:00 Barbershop Belles
16:00 Kreismusikschule Rotenburg 
mit Streichern
17:00 Gosekamp-Grundschule 
18:00 Frauenchor Zeven.

Sonntag, 30.11.2025:
14:00 Männergesangsverein Zeven
15:00 Shantychor „Windjammer“
16:00 Chor4fun
17:00 ACK-Band 
18:00 Musikforum der VHS Zeven.
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Am Samstag und Sonntag, jeweils um 
15.30 Uhr, wird auf dem Kirchplatz der 
Posaunenchor einige besinnliche Weih-
nachtslieder zu Gehör bringen.
  
Weiterhin wird es im St.-Viti-Gemeinde-
zentrum am Samstag von 13.00-19.00 
Uhr und am Sonntag von 13.00 bis 18.00 
Uhr einen gemütlichen Kunsthandwer-
kermarkt mit verschiedenen selbst-
gefertigten Schmückstücken geben. Im 
Gemeindezentrum wird es auch Kaffee, 
Tee und andere Getränke sowie Torten 
und Kuchen geben, damit man sich ge-
mütlich im Saal zwischen den Ständen 
oder in einen anderen Raum hinsetzen 
und klönen kann.
 
Die Organisatoren der Interessenge-
meinschaft Zevener Weihnachtsmarkt 
hoffen, dass viele Besucherinnen und 
Besucher diesen Weihnachtsmarkt, 
das Bühnenprogramm und den Kunst-

handwerkermarkt besuchen und sich in 
Weihnachtsstimmung bringen lassen.
 
Weiterhin möchten wir uns ganz herzlich 
für die Sponsoren für den Weihnachts-
markt und dem Bühnenprogramm be-
danken. Es wurde gesponsert von: Stadt 
Zeven, Sparkasse Rotenburg Osterholz, 
Volksbank im Elbe-Weser-Dreieck, LISE-
GA, MAPA, Stadtwerke, Hotel Paulsen, 
Autohaus Brunkhorst, Electronic Team 
Zeven.

Ulrike Müller 

Wir laden alle ganz herzlich ein, die nicht 
die ganze Weihnachtszeit allein verbrin-
gen möchten.
Wenn Du in der Weihnachtszeit allein 
bist oder gerne Zeit mit anderen Men-
schen teilen möchtest, dann freue Dich 
auf den 4. Adventssonntag, 21. Dezem-
ber 2025, auf ein Zusammensein mit Es-
sen und Trinken von 12 – 18 Uhr
im Hotel Paulsen, Meyerstr. 22, 27404 
Zeven.
 
Wir möchten mit Euch allen zusammen 
in fröhlicher Runde klönen, singen, Mu-
sik hören, einer Weihnachtsandacht lau-
schen und lecker essen und trinken (Mit-

tagessen-Buffet, später Kaffee und Stollen).
Und weil wir – Hotel Paulsen und die Kir-

Einladung zum Weihnachtsessen am 4. Advent

Bild: https://www.instagram.com/hotel_paul-
sen_zeven/?hl=de 
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chengemeinde – Euch einladen, kostet 
es Dich nichts, außer Deiner Teilnahme 
an diesem gemütlichen 4. Advent.
 
Anmeldung oder Fragen: Bitte melde 
Dich bis zum 15. Dezember 2025 im 
Kirchenbüro unter Telefon (04281) 2239 
an (gern ggf. auf den Anrufbeantworter 
sprechen).

Das Team vom Hotel Paulsen 
und Pastor Martin Knapmeyer
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Hast du Spaß am Singen? 
Dann bist du bei uns genau richtig! 
Ab 5 Jahren kannst du beim neuen 
Kinderchor mitmachen – auch ältere 
Kinder sind herzlich willkommen. 
 
Wir singen fröhliche Lieder, mal aus 
der Kirche, mal aus der großen, bunten 
Welt – immer passend zur Jahreszeit. 
 
Wann: Jeden Dienstag von 16:30 bis 
17:15 Uhr 
Wo: Gemeindezentrum, Bäckerstraße 3, 
27404 Zeven 
Leitung: Sarah Fröhlich (0162 - 65 76 
209) 
  
Also: Komm vorbei, bring deine Freude 
am Singen mit – und mach mit in unse-
rem fröhlichen Kinderchor! 
Für Eltern:
Der neue Kinderchor der Evange-
lisch-lutherischen St.-Viti-Kirchenge-
meinde Zeven entsteht in Kooperation 

mit der Kreismusikschule Rotenburg 
(Wümme). 
  
Eingeladen sind alle Kinder ab 5 Jahren, 
die Freude am Singen haben – unab-
hängig von Konfession oder musikali-
scher Vorerfahrung. Gesungen werden 
sowohl kirchliche als auch weltliche 
Lieder, die sich an den Jahreszeiten und 
Festen orientieren. 
  
Der Chor trifft sich jeden Dienstag 
von 16:30 bis 17:15 Uhr im St.-Viti-Ge-
meindezentrum (Bäckerstraße 3). Das 
erste Treffen findet am 11. November 
2025 in der St.-Viti-Kirche (Klostergang 
6) statt. Die musikalische Leitung über-
nimmt Sarah Fröhlich. 

Wir freuen uns auf viele singfreudige 
Kinder und einen lebendigen Start un-
seres neuen Kinderchores! 

Sarah Fröhlich

Sing mit beim neuen Kinderchor in Zeven!

Das Evangelische Gesangbuch ist „in die 
Jahre gekommen“ – unsere Landeskir-
che hatte es 1994 eingeführt. Seitdem 
sind jede Menge neue christliche Lieder 
entstanden. Die Kirchenmusik und Ge-
sangskultur hat sich weiterentwickelt.
So hat die Evangelische Kirche in 
Deutschland die Entwicklung eines neu-
es Gesangbuches in Auftrag gegeben. 
Schon seit Jahren sitzen Experten und 
Kommissionen an der Konzeption und 

an der Auswahl der Lieder. Die Planun-
gen sind inzwischen so weit fortgeschrit-
ten, dass das neue Gesangbuch durch 
Gemeinden erprobt werden kann. Auf-
grund der Rückmeldungen sollen die 
Planungen dann – sofern nötig und mög-
lich – noch einmal verändert werden.

Nähere Informationen dazu im Internet 
unter: https://www.ekd.de/neues-ge-
sangbuch-im-praxistest-92738.htm

Erprobung des neuen Gesangbuches – unsere 
Gemeinde ist mit dabei!
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Unsere Kirchengemeinde hat sich be-
worben, an der Erprobung beteiligt zu 
werden – und ist angenommen worden!

Die Erprobungs-Gesangbücher sind 
inzwischen bei uns eingetroffen. Sie 
enthalten ungefähr ein Drittel des Ge-
samtumfanges des vollständigen neuen 
Gesangbuches.
Die Kirchengemeinde lädt alle Interes-
sierten ein, sich an der Erprobung zu be-
teiligen. Dazu gehören einige besondere 
Veranstaltungen:
 
Singegottesdienste
In ihnen wollen wir mehr singen als in 
einem „normalen“ Gottesdienst und 
neben älteren auch neue, manchen viel-
leicht noch nicht bekannte Lieder aus-
probieren:
Singegottesdienst am Sonntag, dem 3. 
Advent, 14. Dezember 2025, 10 Uhr in 
der St.-Viti-Kirche mit Pastor Heiner Ge-
orgi-Gerdes und Kantorin Gwendolyn 
Phear
Singegottesdienst am Sonntag, dem 
22. Februar 2026, 10 Uhr im St.-Viti-Ge-
meindezentrum mit Pastor Martin Knap-
meyer und Kantorin Gwendolyn Phear
 

Morgengebet
Ein kurzes gemeinsames Morgengebet, 
maximal 20 min. lang, kann ein guter 
Einstieg in den Tag sein. Wir wählen dazu 
Vorschläge aus dem Erprobungsgesang-
buch.
Die Morgengebete finden jeweils frei-
tags um 8 Uhr statt.
Termine in der St.-Viti-Kirche:
5., 12. und 19. Dezember 2025

Termine im St.-Viti-Gemeindezentrum:
9., 16., 23. und 30. Januar 2026, 6., 13., 
20. und 27. Februar 2026
 
Gemeindesingen
Zweimal mittwochs von 10 – 11 Uhr am 
14. Januar und am 11. Februar 2026. 
Kantorin Phear singt mit uns ältere und 
neue Lieder, vor allem aus dem Erpro-
bungsgesangbuch.

Pastor Martin Knapmeyer

Wie schon im letzten Journal angekün-
digt: Am 7. Dezember, dem 2. Advents-
sonntag, findet um 18 Uhr das große 
Adventskonzert unserer Kantorei in 
Kooperation mit dem Chor aus Sittensen 

in der St.-Viti-Kirche in Zeven statt. Freu-
en Sie sich auf das Weihnachtsoratorium 
von Camille Saint-Seans! 
Herzliche Einladung!

Adventskonzert am 07.12. um 18Uhr
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KiKi in 2026
Auch im nächsten Jahr gibt es natür-
lich wieder unsere KinderKirche KiKi. 
1x im Monat an einem Samstag von 
10-13 Uhr haben alle Kinder von 5-11 
Jahren die Möglichkeit, mit dem KiKi-
Team der Evangelischen Jugend Ze-
ven zusammen eine Bibelgeschichte 
zu erleben. Es wird gespielt, gebastelt, 
getobt und auch ein bisschen nach-
gedacht. Abgeschlossen wird immer 
mit dem kostenlosen Mittagessen. 
Mehr Infos dazu gibt es bei Diakon Leo 
Sonneborn. 

Weihnachtsbaumaktion
Die Sammlung findet am Samstag, 10. 
Januar 2026 statt.
Die Evangelische Jugend Zeven freut sich 
darüber, auch 2026 wieder die ausge-
dienten Weihnachtsbäume im Stadtge-
biet von Zeven sowie in den Ortsteilen 
Aspe und Oldendorf gegen eine Spende 
abzuholen. Die Weihnachtsbaumaktion 
findet am 10.01.26 statt.

Das Verfahren ist ganz einfach:
Sie stellen Ihren ausgedienten und voll-
kommen abgeschmückten Weihnachts-
baum - also ohne Baumschmuck und 
Lametta - am frühen Morgen des Sams-
tag, 10.01.2026 gut sichtbar an die Stra-
ße und versehen diesen Baum bitte mit 
ihrem Namen und der Anschrift, damit 
diese auch entsprechend zugeordnet 
werden können und die Spende von Ih-
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nen abgeholt werden kann.
Bitte denken Sie daran, dass die Bäume 
nicht hinter irgendwelche Zäune oder 
Hecken gelegt werden, da diese dort 
nicht wahrgenommen werden können. 
Er sollte niemanden behindern, aber 
dennoch von den Helfenden auf den 
Fahrzeugen gut zu sehen sein.
Ab ca. 8:15 Uhr beginnen die Ehrenamt-
lichen der Evangelischen Jugend sowie 
weitere Ehrenamtliche damit, sich auf 
den Weg in die Straßen zu machen, um 
die Weihnachtsbäume sowie die ent-
sprechenden Spenden einzusammeln. 
Die Sammlung dauert in der Regel bis ca. 
13:00 Uhr. Jede Straße wird nur einmal 
angefahren!
In kurzen, engen Sackgassen und Stra-
ßen kommen die Trecker nicht hinein. In 
diesen Fällen wird darum gebeten, dass 
die Weihnachtsbäume an die nächste 
Durchfahrtsstraße oder an einen mögli-
chen Kreisel in der Straße gelegt werden.
 
Wichtiger Hinweis:
Bitte kein Geld direkt am Baum befesti-
gen! In der Vergangenheit kam es immer 
wieder vor, dass dieses dann bereits von 
Personen, die nicht zu den Sammlern 
gehören, entwendet wurde. Darüber hi-
naus wird darauf aufmerksam gemacht, 
dass die Bäume lediglich am Samstag, 
10.01.2026 und nicht bereits einen Tag 
früher gesammelt werden.
Sollten Sie selbst am Sammeltag nicht zu 
Hause sein, dann haben Sie auch ander-
weitig die Möglichkeit, uns die entspre-
chende Spende zukommen zu lassen. 
Entweder sprechen Sie sich mit ihrem 
Nachbarn ab und schreiben dieses ent-
sprechend auf den Zettel am Baum oder 
Sie geben die Spende im Kirchenbüro zu 
den entsprechenden Öffnungszeiten ab.

Es gibt auch die Möglichkeit, den Be-
trag direkt auf das Konto mit der IBAN 
DE44 2415 1235 0000 1108 82 des Kir-
chenamts Stade mit dem Verwendungs-
zweck „Weihnachtsbaumaktion Zeven“ 
zu überweisen. Wir danken schon jetzt 
für die Unterstützung bei dieser Aktion.
 
Sollte Ihr Weihnachtsbaum trotz gut 
sichtbaren Ablageortes übersehen wor-
den sein, dann können Sie sich ger-
ne bis ca. 13:00 Uhr telefonisch unter 
0175/4177794 bei Diakon Sonneborn 
oder für die Sammlung in Oldendorf 
unter 04281-3136 (Jutta & Jürgen Heins 
melden.
 
Wozu werden die Spenden aus der Weih-
nachtsbaumaktion 2024 verwendet?
Die Spenden, wünschenswert in Höhe 
ab 2 Euro - nach oben ist natürlich kei-
ne Grenze gesetzt - werden zur Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen in der Kir-
chengemeinde eingesetzt.

JugendKreis – Treffen für alle ab 14 
Jahren

Natürlich gibt es auch 
noch unseren Jugend-
Kreis. Jeden Mittwoch von 
19.30 – 21.00 Uhr trifft 
sich hier die Ev. Jugend 
Zeven. Und wir erleben 
dort viele verschiedene 

Sachen. Mal gibt es eine Andacht, mal 
kochen wir was, manchmal ist ein Qui-
zabend. Vorbereitet werden die Abende 
von unserem Diakon Leo Sonneborn 
und einem Team von jungen Erwachse-
nen im Wechsel. Wichtig ist hier: Die Ge-
meinschaft steht im Vordergrund – Du 
möchtest dazugehören? 

14 Kinder-, Konfi- und Jugendseiten



Dann komm doch einfach vorbei. Ganz 
ohne Anmeldung. Es lohnt sich!

Freizeiten 2026
Ab dem 14.12. um 12 Uhr kann man sich 
wieder für die vielen Freizeiten des Kir-
chenkreises anmelden! Freizeiten sind 
immer ein ganz besonderes Erlebenis 
für Kinder und Jugendliche – einfach mal 
für eine Auszeit von Zuhause weg kom-
men, coole neue Leute kennenlernen 
und richtig tolle Sachen erleben. Viele 
Menschen nehmen dieses Angebot auch 
gerne an. Auch wir als Kirchengemeinde 
veranstalten drei Freizeiten für Kinder 
und Jugendliche im Jahr 2026. Mehr In-
fos darüber findet ihr auf der Seite un-
terwegs.kkbz.de

Lego-Kinderfreizeit „Mit alten Steinen 
Neues bauen“
Wann: 14.–17. Mai 2026

Wo: Freizeit- und Begeg-
nungsstätte Oese
Für wen: Kinder von 8 bis 
12 Jahren
Bauen. Staunen. Neues 
entdecken.
Bei unserer LEGO-Frei-

zeit in Oese dreht sich alles ums Neuma-
chen, Gestalten und Träumen.
Wir bauen Städte, Fahrzeuge, Kirchen, 
Traumhäuser und Fantasiewelten – und 
entdecken dabei, wie aus kleinen Stei-
nen Großes entsteht.

Warum LEGO bauen einfach gut tut
Kreativität entfalten: Du kannst Neues 
ausprobieren, umbauen und eigene Ide-
en lebendig machen.
Gemeinschaft erleben: Gemeinsam pla-
nen, tüfteln und staunen – das verbin-
det!
Glaube gestalten: Wie beim LEGO-Bauen 
zeigt auch Gott, dass aus Bruchstücken 
Neues wachsen kann.
Konzentration und Geduld stärken: 
Manchmal braucht es mehrere Versu-
che – und das ist völlig okay.

Kinderfreizeit nach Oese, „Viva Club 
Oesiana“ für Kinder von 7-12, 3.8.-
8.8.25
Anmelden kann man sich ausschließlich 
online ab 14.12.2025 12Uhr auf der Seite 
www.unterwegs.kkbz.de

Sommerfreizeit für Jugendliche: Born-
holm, die Karibik der Ostsee, für 
Jugendliche von 13-18 Jahren, 7.7.-
20.7.25

Termine für Kinder und Jugendliche 
von Dezember bis Februar
13.12. KinderKirche im Weihnachts-
special Achtung: 15-18 Uhr
14.12. Anmeldestart für die Freizeiten 
im Kirchenkreis
10.1.26: Weihnachtsbaumaktion
31.1.26 KinderKirche 10-13 Uhr

Diakon Leo Sonneborn
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Wolfgang Millert im Gespräch mit 
dem Ehepaar Rudolf (80) und Christel 
(79) Clausing aus Zeven
 
Sie gehören zu den Zevener Kirchen-
hütern der „ersten Stunde“.
Als wir damals in den Ruhestand gingen, 
hatten wir auch die notwendige Zeit für 
die interessante Aufgabe des Hüter-
dienstes in unserer St.-Viti-Kirche. Wir 
sind beide hier konfirmiert und getraut 
worden, auch unsere Kinder wurden 
hier getauft.
 
Warum ist so ein Dienst überhaupt 
notwendig?
Zum einen sind die Zeiten leider nicht 
die sichersten, wobei leider auch vor 
Gotteshäusern nicht immer die notwen-
dige Achtung eingehalten wird. Natürlich 
sind wir Ansprechpartner für Fragen zur 
Bedeutung und Geschichte unserer al-
ten Kirche, die ab 1141 erbaut wurde.
 
Wann beginnt die Saison und wann 
endet sie?
Die Saison „offene Kirche“ beginnt bei 
uns im April und endet im Oktober. Wir 
schließen die Türen donnerstags und 
sonntags jeweils von 14.30 bis 17.30 Uhr 
auf - zeitgleich mit den Öffnungszeiten 
des benachbarten Kloster-Museums 
und des Christinenhauses. Besucher ha-
ben dann kurze Wege zu den drei histo-
rischen Gebäuden.
 
Wie organisieren Sie die Dienste un-
tereinander?
Aktuell sind wir 14 Personen, die den 
Hüterdienst versehen. Wir treffen uns 
nach der Winterpause mit Pastor Mar-

tin Knapmeyer und stimmen die Dienste 
untereinander ab. Jeder bekommt eine 
aktuelle Telefonliste. Sollte jemand ein-
mal verhindert sein, wird so auf kurzem 
Weg der Dienst getauscht. Das verläuft 
in aller Regel unproblematisch.
 

Wird ein Besucherprotokoll geführt? 
Welches sind die stärksten Zeiten?
Ja, die Anzahl der Besucher wird schrift-
lich festgehalten. Bei gutem Wetter oder 
wenn in der Stadt eine Veranstaltung 
läuft, kommen mehr Besucher. Aber von 
ungefähr 20 Leuten kann man schon 
ausgehen.

Auf ein Wort

Kirchenhüter „der ersten Generation“: Chris-
tel und Rudolf Clausing.
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Woher kommen die Besucher, was 
möchten die gerne wissen?
Ganz unterschiedlich. Manche sind aus 
der näheren Umgebung. Andere kom-
men von weiter her, um beispielsweise 
die Stätte ihrer Konfirmation oder Ehe-
schließung ihren Kindern oder den En-
keln zu zeigen.
 
Sie haben Hilfsmittel für die Erläute-
rungen?
Natürlich versuchen wir, die Fragen der 
Besucherinnen und Besucher zu beant-
worten. Das kann bei denen dann im 
Nachhinein verfestigt werden, wenn sie 
den kleinen Flyer mit allen wichtigen Da-
ten und Informationen mitnehmen, der 
am Eingangsbereich ausliegt.
 
Wie ist die Reaktion in Bezug auf das 
innere Erscheinungsbild der Kirche?
Die Neugestaltung des Raums im Jahr 
2010 mit der passenden Beleuchtung 
und die moderne Bestuhlung finden 
durchaus viel Lob. Wenngleich die al-
ten Kirchenbänke uns persönlich mehr 
historischen Charme vermittelten. Al-
lerdings sind die Stühle vielseitiger zu 

handhaben, weil man sie bei Bedarf pro-
blemlos umstellen kann.
 
Wird die Würde des Raumes respek-
tiert, auch durch ein Gebet?
Nach Schicksalsschlägen kommt es 
schon vor, dass sich trauernde Angehö-
rige zu einem besinnlichen Gedenken in 
der Kirche zusammenfinden. Manchmal 
verharren auch einzelne Besucher in stil-
lem Gebet.
 
Können Sie noch Verstärkung im 
Team gebrauchen?
Wir können jederzeit noch Unterstüt-
zung gebrauchen, zumal in der Vergan-
genheit einige Kirchenhüter aus Alters-
gründen aufgehört haben oder mancher 
bald ausscheiden werden.
 
Christel und Rudolf, ein persönlicher 
Wunsch in unserer unruhigen Zeit:
Wir sind dankbar für jeden neuen Tag 
und wünschen uns Gesundheit und Zu-
friedenheit sowie eine schöne Zeit mit 
der Familie und unseren Freunden.
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Im März 2011 warb Pastor Peter Seydell 
erstmals für den Kirchenhüterdienst in 
unserer St.-Viti-Kirche, die im Dezem-
ber des Vorjahres nach umfangreicher 
Renovierung Wiedereinweihung gefei-
ert hatte. Damit das Innere des Gottes-
hauses nicht beschädigt werde, würden 
Leute gesucht, die durch ihre Anwesen-
heit andere Menschen davon abhalten 
würden, dass sie „Dummheiten“ in dem 
Gotteshaus machten. Gleichzeitig seien 
sie Ansprechpartner für diejenigen Be-
sucher, die Näheres über die Kirche er-
fahren wollten.
Mitte Mai desselben Jahres haben sich 
gut ein Dutzend Menschen aus Zeven 
und umzu zur Gründung der Gruppe 
„Kirchenhüter“ zusammengefunden. 
Den ersten Dienst versah Heidi Gueri-
cke. Ein Erfahrungsaustausch erfolgte 
dann im September. Dabei wurde offen-
bar, dass mit der Öffnung des Hauses 
eine „gelebte Kirche“ geschaffen und 
von den Besuchern sehr gut angenom-
men wurde. Die neue Räumlichkeit sei 

für besondere Konzerte und Veranstal-
tung „bestens geeignet“.
Nach dem Weggang von Pastor Seydell 
2013 übernahm Lektorin Renate Wep-
ler-Tietjen für ein paar Jahre die Eintei-
lung der Kirchenhüterdienste. Heute 
kümmert sich Pastor Martin Knapmeyer 
darum.
Das Team besteht zurzeit aus folgenden 
Mitgliedern: Dr. Walter Borchers, Petra 
Böhling-Kuessner, Henriette Brammer, 
Peter Gröbe, Christel und Rudolf Clau-
sing, Lore Dede, Johannes Hilty, Johan-
nes Klie, Gisela und Maarten Leune, Sa-
bine Puradiredja, Fritz Raffel und Ingrid 
Weber.
Sie würden sich sehr freuen, wenn sich 
noch ein paar weitere Helfer als Kirchen-
hüter dazugesellen würden. Pastor Mar-
tin Knapmeyer erteilt dazu unter Telefon 
04281/2667 Interessierten gerne Aus-
kunft.

Wolfgang Millert

Aus den Anfängen der St.-Viti-Kirchenhüter

Kirchenhüter im Mai 2011, von links: Johann Meinke, Klaus Matthias, Dr. Walter Borchers, Rudolf 
und Christel Clausing, Johann und Hannelore Müller, Johannes Klie, Waltraud Büschgen, Renate 
Wepler-Tietjen, Pastor Peter Seydell, Klaus Meyer, Ingrid Weber, Heidi Guericke (Foto: Millert).

18 Auf ein Wort



Liebe Leserinnen und Leser,

in nur wenigen Wochen ist das Jahr 2025 
schon vorbei. Und somit ist es eine gute 
Gelegenheit, ganz herzlich DANKE zu 
sagen. DANKE für Ihre finanzielle Unter-
stützung, die es uns immer wieder er-
möglicht, viele Bereiche der St.-Viti-Kir-
chengemeinde Zeven zu unterstützen.

Und ein Dank gilt auch dafür, dass die 
Veranstaltungen der Kivinan-Stiftung – 
wie kürzlich mit dem Musikzug Kirchtim-
ke in der St.-Viti-Kirche – durch Ihren 
Besuch erfolgreich sind. Der Applaus ist 
für die Musizierenden und für uns als 
Veranstalterin der größte Dank.

Wir freuen uns sehr darüber, dass Sie 
uns immer wieder finanziell unterstüt-
zen und hoffen sehr, dass Sie dieses 
auch in Zukunft tun werden. So helfen 
sie dabei das Stiftungskapital zu erhö-
hen. Durch die jeweiligen Zinserträge, 

die die Kivinan-Stiftung durch diverse 
Geldanlagen erwirtschaftet, werden wir 
auch weiterhin in der Lage sein etwas 
Gutes für die Zukunft zu tun.

Und auch, wenn Sie bisher noch keine 
Möglichkeit für eine Unterstützung der 
Kivinan-Stiftung gefunden haben – wir 
freuen uns natürlich auch sehr über Zu-
wendungen von neuen Unterstützern 
unserer Arbeit.

Nutzen Sie für Ihre Zuwendung gerne 
eine der folgenden Kontoverbindungen 
der Kivinan-Stiftung mit dem Verwen-
dungszweck: KAPITAL:

Sparkasse Rotenburg Osterholz
IBAN: DE07 2415 1235 0025 8450 66
Volksbank im Elbe-Weser-Dreieck eG
IBAN: DE14 2926 5747 7436 7773 00
 
Ihre Zuwendung wird dem Kapital der 
Stiftung zugeführt und mit den entspre-
chenden Erträgen wird die Arbeit Ihrer 
St.-Viti-Kirchengemeinde Zeven unter-
stützt. Und für diese neuen Zuwendun-
gen sagen wir schon jetzt DANKE.

Auch wollen wir im Jahr 2026 wieder das 
kulturelle Leben in der Stadt Zeven mit 
Veranstaltungen bereichern. Wenn Sie 
Wünsche und Anregungen für Veran-
staltungen haben, können Sie sich ger-
ne jederzeit an uns wenden. Wir werden 
versuchen, möglichst viele dieser Ideen 
umzusetzen.

Sie können sich schon mal folgende Ter-
mine für das Jahr 2026 vormerken:

Wir sagen DANKE
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Sonntag, 22. März 2026 um 10:00 Uhr: 
Stiftungs- und Bläsergottesdienst
Dienstag, 24. März 2026 um 19:30 Uhr: 
Stifter-Jahresversammlung
Sonntag, 6. September 2026 um 17:00 
Uhr: Spätsommerliches Konzert

Nähere Informationen zu den Veranstal-
tungen werden rechtzeitig bekanntgege-
ben.

Der Vorstand Ihrer Kivinan-Stiftung 
wünscht allen Leserinnen und Lesern 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ei-
nen tollen Start in das Jahr 2026.

Heiko Meyer
(Vorsitzender der Kivinan-Stiftung)

Am 01.10.25 wurde der Kirchenkreis 
Bremervörde-Zeven (KKBZ) 85 Jahre 
alt. Er entstand 1940 im Nachgang zur 
preußischen Landkreisreform durch die 
Zusammenlegung der kirchlichen Auf-
sichtsbezirke Bremervörde und Zeven.
 
Wie geht es dem Jubilar mit 85 Jahren? 
Im Alter von 40 Jahren stand er bei der 
Zahl der Gottesdienst- und Abendmahls-
besucher sowie der Höhe des Spenden-
aufkommens an der Spitze der Landes-

kirche, schrieb mein Vorgänger Friedrich 
Schwekendiek Anfang der 70er Jahre. 
Damals waren im Landkreis Rotenburg 
noch 95,2 % (!) der Bevölkerung evan-

gelisch! 2022 waren es 56,5% – das sind 
40 Prozent weniger, aber zumindest im 
Sprengel Stade der Spitzenwert.
 
Als KKBZ geht es uns in Bezug auf den 
Mitgliederrückgang nicht anders als an-
deren Kirchenkreisen und der Kirche 
insgesamt. Andererseits erlebe ich den 
Jubilar durchaus als vital:
Es gibt an vielen Stellen gut besuchte 
Gottesdienste und lebendige Gemeinde-
gruppen.
Bei Visitationen und anderen Begegnun-
gen erlebe ich hoch engagierte Kirchen-
vorstände sowie ehren- und nebenamt-

lich Mitarbeitende, die sich mit 
Herz und enormen Zeitbudget 
einbringen.
Wir haben hauptberuflich Mitar-

beitende, für die ihr Beruf viel mehr ist 
als ein Job.
 
Das macht mir Mut für die anstehenden 
Veränderungsprozesse. Und weil Jesus 
Christus Fundament und Mitte von Kir-
che und Gemeinde ist, ist mir um ihre 
Zukunft nicht bange.
 

Carsten Stock, Superintendent im KKBZ

KK Bremervörde-Zeven: Vitaler Jubilar

 „Das macht mir Mut für 
die anstehenden Verände-
rungsprozesse. Und weil 
Jesus Christus Fundament 
und Mitte von Kirche und 
Gemeinde ist, ist mir um 
ihre Zukunft nicht bange.
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Die Gemeindetreffen in Badenstedt (Alte 
Dorfschule, Alte Dorfstr. 7) richten sich 
besonders an Menschen in Badenstedt 
und Bademühlen, aber auch alle ande-
ren sind willkommen! 

Wir bitten um vorherige Anmeldung 
zu den Treffen bei Margret Meyer (Tel. 
3127), Marianne Müller (Tel. 3119), Birgit 
Wennholz (Tel. 7871) oder Karin Budde 
(Tel. 3325).

Dienstag, 2. Dezember 2025, 15 – 17 
Uhr in der Alten Dorfschule, Alte Dorfstr. 
7: Advents-Klönschnack-Kaffeetrinken.

(Im Januar 2026 macht das Gemeindetref-
fen Winterpause.)

Dienstag, 3. Februar 2026, 15 – ca. 17 
Uhr in der Alten Dorfschule: 
Eine Reise mit Bildern
Pastor Martin Knapmeyer berichtet von 
einer Flusskreuzfahrt in Frankreich, auf 
der Rhône und Saône. Da gab es manche 
interessante Stadt zu besichtigen, z. B. 
das pulsierende Lyon, Avignon mit dem 
Papstpalast, Arles mit einem römischen 

Amphitheater und das edle Dijon, Haup-
tort von Burgund. Kirchen und Klöster 
zeugen vom geistlichen und kulturellen 
Reichtum des Mittelalters. Die Camar-
gue bezauberte mit schwarzen Stieren, 
weißen Pferden und rosa Flamingos. 
Güter für den Anbau von Lavendel, Wein 
oder schwarzen Johannisbeeren boten 
ihre Produkte an. Und die Schlucht der 
Ardèche bot atemberaubende Blicke in 
die Tiefe.

Pastor Martin Knapmeyer

Gemeindetreffen Badenstedt im Winter

Meisterwerk römischer Bauingenieure: Pont 
du Gard
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Zweimal fand es nun statt. Unser neues, 
altes Gemeindefrühstück, in Kooperati-
on mit dem Diakonischen Werk Bremer-
vörde-Zeven.
Am 17.10. wurde es herbstlich – die KiTa 
Vituszwerge hat extra etwas Dekorati-
on angefertigt. Nach dem reichhaltigen 

Frühstück nahm uns Pastor Knapmeyer 
mit auf seine Schottland-Reise, die er 
mit seiner Frau, Bettina Knapmeyer, ab-

solvierte. Er zeigte Fotos von einer seiner 
Lieblingskirchen, berichtete darüber, ob 
„Nessi“, das Seeungeheuer von Loch 
Ness zu sehen war und nahm uns auch 
mit in die Geschichte der Region. Vielen 
Dank!

Die weiteren Termine des Gemeinde-
frühstücks sind der der 19.12.25 und 
20.02.26. Die weiteren Termine finden 
Sie auf der Terminseite im Journal.
Im Dezember bekommen wir Besuch 
von Frau Meyer-Himstedt. Sie ist Mili-
tärpfarrerin in Seedorf und wird eine 
Adventsandacht halten sowie in einem 
Impulsvortrag von ihrer Arbeit berich-
ten. Wir freuen uns schon sehr.

Um Anmeldung wird gebeten – bis zum 
Montag VOR dem Frühstück. Für Dezem-
ber also bis einschl. 15.12.25 unter der 
Telefonnummer des Diakonischen Wer-
kes: 04761 9935 0
Wir freuen uns darauf, mit Ihnen ge-
meinsam zu frühstücken!

Gemeindefrühstück
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Liebe Gemeinde, 
liebe Paare und Singles,

am 14. Februar feiern viele Menschen 
den Valentinstag – ein Tag der Liebe 
und Zuneigung. Wir möchten diesen 
besonderen Anlass nutzen, um gemein-
sam einen Gottesdienst der Liebe zu fei-
ern – eine Zeit, in der wir uns erinnern, 

dass Gottes Liebe uns immer vorauseilt 
und uns tragen und stärken will.

Thema: „Gott ist Liebe…“ 
Datum: Samstag, 14. Februar 
Uhrzeit: 18:00 Uhr 
Ort: St.-Viti-Gemeindezentrum, Bäck-
erstraße 3, 27404 Zeven

Auf Sie und Euch wartet eine herzliche 
Atmosphäre, schöne Musik, Segnungen 
für Paare & Singles und ein Gemütli-
ches Beisammensein im Anschluss mit 
kleinen Snacks und Getränken.

Egal ob frisch verliebt, verheiratet, al-
leinstehend oder einfach neugierig – ob 
gleichgeschlechtlich oder verschieden-
geschlechtlich liebend – du bist herzlich 
willkommen! Lasst uns zusammen den 
Gott der Liebe feiern! 

Wir freuen uns auf Sie und Euch!
Pastor Heiner Georgi-Gerdes

Einladung zum Valentinstags-Gottesdienst

Auch im Jahr 2026 lädt die St.-Viti-Kir-
chengemeinde herzlich ehemalige Kon-
firmandinnen und Konfirmanden ein, 
ihre Jubiläumskonfirmation in der Zeve-
ner St.-Viti-Kirche zu feiern.  Die Abend-
mahlsgottesdienste sind jeweils verbun-
den mit geselligem Zusammensein und 
Essen. Achtung: Die Silberne und Golden 
Konfirmation wird 2026 jeweils für zwei 
Jahrgänge gefeiert.
Hier sind die Termine der Gottesdienste:

Goldene Konfirmation (50 Jahre) am 
Sonntag, dem 7. Juni 2026, 10 Uhr 
für die beiden Konfirmationsjahrgänge 
1975 und 1976
Diamantene Konfirmation (60 Jahre, 
Konfirmationsjahrgang 1966), Eiserne 
Konfirmation (65 Jahre, Konfirmations-
jahrgang 1961) und Gnadenkonfirma-
tion (70 Jahre, Konfirmationsjahrgang 
1956) am Sonntag, dem 2. August 
2026, 10 Uhr

Jubelkonfirmationen 2026
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Silberne Konfirmation (25 Jahre) am 
Samstag, dem 26. September 2026, 17 
Uhr für die beiden Konfirmationsjahr-
gänge 2000 und 2001.

Unsere Pastoren beziehen die Jubilarin-
nen und Jubilare gern in die Gestaltung 
mit ein. Und gerade bei der Ermittlung 
der Adressen sind wir auf die tatkräftige 
Mithilfe von damals konfirmierten Män-
nern und Frauen angewiesen – unsere 
beruflichen Mitarbeiter/innen können 
nicht allein die Adressen aus den Jahr-
gängen heraussuchen. Wenn Sie also in 
einem der oben genannten Jahre in der 
St.-Viti – Kirche konfirmiert wurden, mel-

den Sie sich bitte im Kirchenbüro und 
sprechen ggf. auf den Anrufbeantworter 
(Tel. 2239), oder Sie schreiben eine Mail 
an: KG.Zeven@evlka.de.
Manchmal bekommen wir nach einer Ju-
biläumskonfirmation zu hören: „Warum 
wurde ich nicht eingeladen? Man muss 
doch wissen, wo ich wohne!“ Nein, wir 
wissen es leider in vielen Fällen nicht. 
Daher unsere Bitte: Melden Sie sich vor-
her mit Ihrer Adresse im Kirchenbüro 
und sagen Auswärtigen auch die hier ge-
nannten Terminen weiter.

Pastor Martin Knapmeyer 

Der „oberste Chef“ unserer Evange-
lisch-lutherischen Landeskirche Hanno-
vers ist seit 2011 Ralf Meister. 
Am Sonntag, dem 15. Februar 2026, 
kommt er zu uns nach Zeven! 
Den Gottesdienst um 10 Uhr im St.-Vi-
ti-Gemeindezentrum wird er leiten und 
darin predigen.
Und anschließend steht er der Gemein-
de für ein Gespräch zur Verfügung. 
„Was ich den Bischof immer schon mal 
fragen wollte …“ – das können Sie ihn 
dann fragen. 
Alle sind herzlich eingeladen!

Gottesdienst mit Landesbischof Meister

Gemeinsam unterwegs: 2019 ging Bischof 
Meister (li.) mit Pastoren/innen auf den Mera-
ner Höhenweg. Martin Knapmeyer war auch 
mit dabei.
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Während der Winterkirche feiern wir wieder Gottesdienste zu Wunschthemen - 
an fünf Sonntagen zwischen dem 11. Januar und dem 8. Februar 2026.

Zum einen haben Sie die Wahl zwischen 7 Vorschlägen (s. u.) – drei oder vier, die die 
meisten Stimmen bekommen, werden berücksichtigt. Zum zweiten können Sie auch 
ganz andere Themen wünschen, von denen Sie denken: „Darüber sollte mal bei uns 
gepredigt werden.“ Sie können Ihre Stimmen und Vorschläge bis zum 20. Dezember 
abgeben:

a) durch Einreichen des Abschnittes unten an das Kirchenbüro
b) durch Online-Wahl unter https://www.formulare-e.de/f/gottesdienste-zu-wunschthe-
men 

Wir werden die Themen bekanntgeben, sobald sie feststehen.

Pastoren Georgi-Gerdes und Knapmeyer und Diakon Sonneborn
______________________________________________________________________________________

Abschnitt einreichen an: 
Kirchenbüro, Bäckerstr. 3, 27404 Zeven

Meine Wunschthemen für die Predigtreihe
(bis zu 4 Kreuze bei den folgenden Themen machen)

[  ] „Angst essen Seele auf“ – wie gewinnen wir Mut und Zuversicht?
[  ] „Klopf auf Holz“ – ist Aberglauben auch ein Glauben?
[  ] Den Klimawandel bremsen – eine Aufgabe für Christen?
[  ] „Ich brauche die Kirche nicht für meinen Glauben“ – oder doch?
[  ] Richtig streiten – wie geht das?
[  ] „Allein unter Heiden“ – als Christ leben in einer nichtchristlichen Gesellschaft
[  ] „Geboren von der Jungfrau Maria“ – muss man das glauben?

Meine eigenen Vorschläge für Predigtthemen:

Name und Telefonnummer (Angabe freiwillig):

Gottesdienstreihe zu Wunschthemen
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Am 14. September feierten gleich mehrere Jahrgänge ihr Konfirmationsjubiläum in der 
St.-Viti-Kirche. Im Festgottesdienst wurden sie von Pastor Martin Knapmeyer gesegnet. 
Das Treffen fand seine Fortsetzung mit Mittagessen und Kaffeetrinken sowie einem 
Vortrag von Pastor Knapmeyer über das Gemeindeleben heute. Es blieb viel Zeit zum 
Austausch – viele sahen sich nach vielen Jahren zum ersten Mal wieder.

Jubelkonfirmationen 2025

Eisernen Jubilarinnen (65-jähriges Konfir-
mationsjubiläum)

Kronjuwelenkonfirmandin: 
Charlotte Naerger

 „Herzliche Glück- und Segenswünsche      
    allen Jubilarinnen und Jubilaren!

28 Bilder aus dem Gemeindeleben



Diamantene Konfirmandinnen (60-jähriges Konfirmationsjubiläum)

Gnadenkonfirmandinnen und -konfirmanden (70-jähriges Konfirmationsjubiläum)
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Ein volles Haus zum beeindruckenden Konzert des Kammerchores des Bremer Domchores am 
05.10.! Zu Klängen verschiedener Musik aus der Romantik zum Thema „Sturm und Ruhe“ stimm-
ten sich viele begeisterte Hörerinnen und Hörer auf den Herbst ein.

... und auch beim Seniorennachmittag in 
Brüttendorf am 10.10. wurden die Ernteerträ-
ge der heimischen Bäume bestaunt!

„Alle gute Gabe ...“: Wunderbar geschmückt 
wurde die Kirche zu Erntedank am 05.10. die-
ses Jahr von den Brüttendörfern! Herzlichen 
Dank!
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Die Konfi 3-  Kinder beschäftigten sich am 8. November auf verschiedene Weise mit dem 
Thema „Beten“. Unter anderem bauten sie eine kleine Klagemauer, schrieben eigene Klage- 
und Bittgebete und steckten sie in die Ritzen der Mauer.

Die Künstlerin Gisela Wichern aus Sittensen deutet die erste Schöpfungsgeschichte der Bi-
bel aus dem 1. Buch Mose durch ihre Bilder, die sie im Gottesdienst am 26. Oktober in der 
St.-Viti-Kirche vorstellte.
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Die Kivinan-Stiftung organisierte am 8. November ein Konzert mit dem Musikzug Kirchtimke 
in der St.-Viti-Kirche. Das Publikum war begeistert vom bunten Programm u. a. aus böhmi-
scher Blasmusik, einem Abba-Medley, „Sounds of Silence“ und dem Gospel „I will follow 
him“.

Beim Familien-Freiluft-Gottesdienst der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK) am 
21. September im Zevener Stadtpark standen die Rechte von Kindern im Zentrum. Die im 
November 1989 in der UN verabschiedeten Kinderrechte sollen Kindern weltweit Schutz und 
Sicherheit geben. Kinder und Jugendliche der Kirchengemeinden trugen diese Rechte vor.
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Pogromgedenken in Zeven 1938

Samtgemeindebürgermeister Henning Fri-
cke erinnert zusammen mit Praktikantin 
Lina Janzen an das Leid der Zevener Juden 
im November 1938.

Im Gedenkgottesdienst an die Novemberpogrome von 9. und 10. November 1938, berichtet 
Carla Lucka über die Flucht ihrer Eltern, Max und Frieda Wolff, die als jüdische Bürger im 
Frühjahr 1938 gemeinsam mit ihrem kleinen Sohn Zeven verlassen mussten, um dem Terror 
der Nationalsozialisten zu entkommen. Max Wolff war ein Zevener Viehändler. Frau Lucka 
zeigt der Gemeinde ein Bild ihrer Großmütter, die zusammen mit vielen weiteren Familien-
mitgliedern im Holocaust ermodert wurden. 

Bilder des zerstörten Zevener Synagogen-
mobiliars und der am 10.11.1938 verhafte-
ten und deportierten Zevener Juden. Zur 
Erinnerung brannten Kerzen.
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St.-Viti-Kirche, Klostergang 6, Zeven

30.11.  So., 1. Advent, 30.11. 10:00 Gottesdienst mit AM, Diakon Sonneborn

Gottesdienste im Dezember 2025 
07.12.  So., 2. Advent, 10:00 Familiengottesdienst mit Pastor Georgi-Gerdes
14.12.  So., 3. Advent, 10:00 Singe-Gottesdienst mit Kantorin Phear    
     und Pastor Georgi-Gerdes; Einsingen um 9:30 
     17:00 Musikalischer Advents-Gd mit Posaunenchor,    
     Kensik-Ensemble, Kinderchor und Pastor Georgi-Gerdes  
21.12.  So., 4. Advent, 10:00 Gottesdienst mit Diakon Wolf
24.12.  Mi., Heiligabend,
   14:00 und 15:30 Krippenspiele mit Pastor Knapmeyer 
   17:00 Christvesper mit Pastor Georgi-Gerdes 
     und Männergesangsverein 
   18:30 Christvesper mit Diakon Sonneborn
   22:00 Christnacht mit Pastor Georgi-Gerdes
25.12.  Do., 1. Christtag, 10:00 Gottesdienst mit Taufe, Pastor Knapmeyer
26.12.  Fr., 2. Christtag, 10:00 Gottesdienst mit AM und Posaunenchor,    
     Pastor Georgi-Gerdes
28.12.  So., kein Gottesdienst in Zeven - 19:00 Lobpreis-Gottesdienst in Heeslingen
31.12.  Mi., Silvester, 17:00 Gottesdienst mit Pastor Georgi-Gerdes

Gottesdienste im Januar 2026
04.01.  So., 1. So. n. Weihnachten, 10:00 Gottesdienst mit AM 
     Pastor Georgi-Gerdes

WINTERKIRCHE: Ab dem 05.01.2026 bis zum 29.03. finden alle Gottesdienste 
     im St.-Viti-Gemeindezentrum Bäckerstraße 3, statt.

11.01.  So., 1. So. n. Epiphanias, 10:00 Wunschthemen-Gd mit Pastor Knapmeyer
            11:15 Taufgottesdienst
18.01.  So., 2. So. n. Epiphanias, 10:00 Wunschthemen-Gd 
               mit Diakon Sonneborn
25.01.  So., 3. So. n. Epiphanias, 10:00 Wunschthemen-Gd mit Pastor Knapmeyer

Gottesdienste im Februar
01.02.  So., Letzter So. n. Epiphanias, 
   10:00 Wunschthemen-Gd mit Pastor Georgi-Gerdes
08.02.  So., Sexagesmiae, 10:00 Wunschthemen-Gd mit Pastor Georgi-Gerdes
14.02.  Sa., Valentinstag, 18:00 Gottesdienst mit persönlichem Segen und Snacks

Unsere Gottesdienste 
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Liebe Eltern,
wenn Sie Ihr Kind taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich gen in unserem 
Kirchenbüro, Tel.: 2239, oder online: Bei 
www.kirche-zeven.de/Wir-fuer-Sie/Tau-
fe finden Sie ein Online-Anmeldeformu-
lar. 

Auch in den kommenden Monaten gibt 
es verschiedene Termine für Taufen:

In einem Extra-Taufgottesdienst im 
St.-Viti-Gemeindezentrum bzw. in der 
St.-Viti-Kirche jeweils an einem Sonntag 
um 11:15 Uhr:
11.01.2026; 22.02.; 08.03.; 12.04.; 10.05.; 
24.05.
Im Hauptgottesdienst: 1. Christtag, 
25.12.2025, 10 Uhr in der St.-Viti-Kirche 
und in der Osternacht, So., 05.04.2026 
um 5.30 Uhr. Desweiteren planen wir 
für den 21. Juni ein Tauffest. Nähe Infos 
dazu im nächsten Journal! 

Pastoren Georgi-Gerdes und Knapmeyer

Einladung zur Taufe

 „ Ich taufe dich auf den 
Namen des Vaters und des 
Sohnes und des Heiligen 
Geistes.

15.02.  So., Estomihi, 10:00 Gottesdienst mit Landesbischof Ralf Meister
22.02.  So., Invokavit, 10:00 Singe-Gottesdienst 
    mit Kantorin Phear und Pastor Knapmeyer; Einsingen um 9:30

Gottesdienste im März

01.03.  So., Reminiszere, 10:00 Gottesdienst mit AM und Pastor Georgi-Gerdes
08.03.  So., Okuli, 10:00 Gottesdienst; 11:15 Taufgottesdienst

Erklärung: Gd = Gottesdienst; AM = Abendmahl; Wochentage sind abgekürzt bspw. 
So. = Sonntag oder Mi. = Mittwoch, usw.
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■ Kantorei
Mittwochs, 19:45
St.-Viti-Gemeindezentrum
Gwendolyn Phear

■ Posaunenchor 
Montags, 18:45
St.-Viti-Gemeindezentrum
Christine von Stryk 
04764 - 810 97 90

■ Kinderchor 
Dienstags, 16:30-17:15 (in der Schulzeit)
St.-Viti-Gemeindezentrum
Sarah Fröhlich 
0162 – 65 76 209

■ Morgengebet 
Freitags, 8:00
Termine Kirche: 05.12.; 12.12.; 19.12.; 
ab dann im Gemeindezentrum:
09.01.; 16.01.; 23.01.; 30.01.; 06.02.; 13.02; 
20.02; 27.02.
Pastor Georgi-Gerdes

■ Bibelkreis
Mittwochs, 19:30
Termine: 02.12.; 13.01.; 03.02.
St.-Viti-Gemeindezentrum
Pastor Knapmeyer

■ KiKi - KinderKirche
Samstags, 10:00-13:00
Termine: 31.01.; 21.02.; 21.03.; 
09.05.; 27.06.
St.-Viti-Gemeindezentrum
Diakon Sonneborn

■ Jugendkreis
Mittwochs, 19:30
St.-Viti-Gemeindezentrum
Diakon Sonneborn

■ Besuchsdienstkreis
2. Mittwoch im Monat: 
Termine: 10.12.; 14.01.; 11.02.
St.-Viti-Gemeindezentrum
Pastor Georgi-Gerdes

■ Gemeindetreffen Badenstedt
Termine:  02.12., 15:00; 
03.02., 15:00
Pastor Knapmeyer

■ Gemeindefrühstück
Freitags, 9:30
Termine: 20.02.; 17.04.; 19.06.
Anmeldung über das Diakonische Werk 
(Bremervörde): 04761 / 99 35 0
St.-Viti-Gemeindezentrum
Diakon Sonneborn und Diakon Wolf

■ Sitzungen des Kirchenvorstand
Dienstags, 19:00
Termine: 09.12.; 20.01.; 17.02.
St.-Viti-Gemeindezentrum
Pastor Knapmeyer 

Regelmäßige Veranstaltungen
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Wir danken Ihnen sehr herzlich für Ihre 
Spenden und Ihre Kirchensteuern! 

St.-Viti-Kirchengemeinde Zeven 
Kirchenamt in Stade 
Verwendungszweck: „Kir-
chengemeinde Zeven“ 
Sparkasse Rotenburg 
Osterholz 
IBAN: DE44 2415 1235 
0000 1108 82 

BIC: BRLADE21ROB 
 
Freundeskreis Asyl Zeven-Selsingen 
e.V. 
Sparkasse Rotenburg Osterholz 
IBAN: DE30 2415 1235 0000 4097 97 
BIC: BRLADE21ROB

Förderverein für Kirchenmusik in der 
evangelisch-lutherischen St.-Viti-Kir-
chengemeinde Zeven e.V. 
Sparkasse Rotenburg Osterholz 
IBAN: DE25 2415 1235 0000 4059 10 
BIC: BRLADE21ROB

Kivinan-Stiftung 
Sparkasse Rotenburg Osterholz 
IBAN: DE07 2415 1235 0025 8450 66 
BIC: BRLADE21ROB 
Volksbank im Elbe-Weser-Dreieck eG 
IBAN: DE14 2926 5747 7436 7773 00 
BIC: GENODEF1BEF

Förderverein der Kindertagesstätte 
„Vituszwerge“ 
Zevener Volksbank eG 
IBAN: DE08 2416 1594 5413 2916 00 
BIC: GENODEF1SIT

Ihre Spende zählt!

Beratungsstelle für Migrant:innen
Diakonisches Werk Bremervörde-Zeven
Bahnhofstr. 7, 27432 Bremervörde
Telefon 04761/9935-40
Fax 04761/9935-35
in Zeven
Bäckerstraße 3, 27404 Zeven
Beratungen: Dienstags 9.00-12.00 Uhr

Schuldner-Beratung:
Terminabsprache über das Diakonische 
Werk Bremervörde-Zeven
Telefon 04761/993520

Kirchenkreis-Sozialarbeit
Norbert Wolf, Sabine Fricke
Bahnhofstraße 7, 27432 Bremervörde

Telefon 04761/9935-31
Fax 04761/9935-11
in Zeven:
Bäckerstraße 3, 27404 Zeven

Allgemeine Sozialberatung       
Donnerstags 9.00-11.00 Uhr
Hospizdienst vom Kirchenkreis
Bremervörde-Zeven
Telefon 0160/903 306 85
Zevener Tafel
Alte Poststraße 3, 27404 Zeven
Telefon 04281/984661
Ausgabe Di. & Fr. 14.30 - 16 Uhr
Berechtigungsschein-Ausgabe:
Bäckerstraße 3, 27404 Zeven
Donnerstags von 9.00-11.00 Uhr

Kontakt zum Diakonischen Werk 
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Gemeindebüro
Pfarrsekretärin Carina Meinke-Albers
Bäckerstraße 3 
27404 Zeven
Tel.: 04281/2239
KG.Zeven@evlka.de
Di  11:00 - 12:00 Uhr 
Do 15:00 - 17.30 Uhr 
Fr  10.00 - 12.00 Uhr

Pfarramt 1 
Pastor Heiner Georgi-Gerdes
Bäckerstraße 3, 27404 Zeven
Tel.: 04281/6332 
Mobil: 0163/1854826
Heiner.Georgi-Gerdes@evlka.de
Montags nicht erreichbar

Pfarramt 2 
(auch Vorsitzender des Kirchenvor-
stands)
Pastor Martin Knapmeyer 
Klostergang 2, 27404 Zeven
Tel.: 04281/2667
martin.knapmeyer@evlka.de

Diakon und Sozialarbeiter 
Diakon Leonard Sonneborn
Bäckerstraße 3, 27404 Zeven
Tel.: 04281/955375 
Mobil: 0175/4177794
Leonard.Sonneborn@evlka.de

Bankverbindung St.-Viti Zeven 
Kirchenamt in Stade 
Verwendungszweck: „Kirchengemein-
de Zeven“ 
Sparkasse Rotenburg Osterholz 
IBAN: DE44 2415 1235 0000 1108 82 
BIC: BRLADE21ROB

Kirchenmusikerin
Gwendolyn Phear
Bäckerstr. 3 
27404 Zeven
Tel.: 04281/95 727 55
gwendolyn.phear@evlka.de
Erreichbar: Di, Mi und So 

Küsterin
Antje Müller 
Mobil: 0151/15 06 30 20
antje.mueller@evlka.de

Gemeindebeirat
Hans Hastedt
Eberhorst 3, 27404 Zeven
Tel.: 04281/956107
hj.hastedt@web.de

Evangelische KiTa „Vituszwerge“
Vivien Koziol (Leiterin)
Dr.-Otto-Str. 2c, 27404 Zeven
Tel.: 04281/9571396
vituszwerge.zeven@evlka.de 

Kivinan-Stiftung 
Heiko Meyer
Königsberger Straße 21, 27404 Zeven
Tel.: 04281/956951
heiko.meyer8@ewetel.net 

Infos im Internet
www.kirche-zeven.de
Instagram: @kirche.zeven
Facebook: St.-Viti-Kirchengemende 
Zeven

Telefonandacht
04281/50 74 751
Jeden Montag und Freitag neu!


